	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	Arbeitsbereich:
· Kelterhaus
	Betriebsanweisung
	Tätigkeit:
· Traubenverarbeitung
· Wartungs-, Reinigungs- oder Reparaturarbeiten in Abluftreinigungsanlagen
	 

	 
	
	
	
	 

	 
	
	gemäß § 14 BioStoffV
	
	 

	 
	
	
Firma:

	
	 

	 
	
	
	
	 

	 
	
	
	
	 

	 
	BIOLOGISCHER ARBEITSSTOFF
	 

	
	Schimmelpilze
	 

	
	
	 

	 
	GEFAHREN FÜR DIE BESCHÄFTIGTEN
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	· Aufwirbeln und Freisetzung von Schimmelpilzsporen bei der Traubenverarbeitung insbesondere beim Abkippen von belastetem Lesegut

Gesundheitliche Wirkungen:
Schimmelpilze können bei Atemwegeserkrankungen eine Rolle spielen (chronische Bronchitis, Asthma, Exogen-allergische Alveolitis – EAA bzw. Farmerlunge, Inhalationsfieber – in Organic-Dust-Toxic-Syndrom - ODTS). Einige von ihnen können Gesundheitsschäden (Vergiftungen) durch die von ihnen produzierten Giftstoffe (Mykotoxine) hervorrufen. Bestimmte Schimmelpilze können Infektionen beim Menschen hervorrufen, z. B. Aspergillose. Von einigen von ihnen können auch sensibilisierende (z. B. Aspergillus) Wirkungen ausgehen.
	 

	
	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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Hygienevorgaben:
· Während der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.
· Der Hautschutzplan ist zu beachten.
· Die Pausen- oder Bereitschaftsräume bzw. Tagesunterkünfte nicht mit stark verschmutzter Arbeitskleidung betreten.

Maßnahmen zur Reinigung:
· Arbeitsbereich und verwendete Arbeitsmittel sind sachgerecht zu reinigen.
· Hände reinigen.
· Nach Verlassen des Arbeitsbereiches ist PSA zum mehrfachen Gebrauch (Korbbrille, Schuhwerk) abzulegen und sachgerecht zu reinigen.

Empfohlene PSA, wenn Biostoffe als Aerosol vorliegen:
· Korbbrille
· partikelfiltrierender Atemschutz (im Handel erhältlich als Feinstaubmaske) FFP2/FFP3 mit Aus-atemventil; FFP3 verbindlich, wenn mit Biostoffen der RG 3 zu rechnen ist bzw. wird insbesondere bei stark staubenden Tätigkeiten empfohlen
· Chemikalienschutzanzug, z. B. Einweg-Overall Chemikalienschutz Typ 4B
· Einweg-Schutzhandschuhe aus Nitril mit verlängertem Schaft
geschlossene leicht zu reinigende desinfizierbare Schuhe oder Stiefel

	 

	 
	VERHALTEN IM GEFAHRFALL
	 

	 
	
· Bei Auftreten akuter Krankheitssymptome ist ein Arzt aufzusuchen, mit dem Hinweis auf die 
gefährdende Tätigkeit.
· Es wird empfohlen, die Beratung durch den Betriebsarzt bzw. die Arbeitsmedizinische Vorsorge 
zu nutzen.

	Vorgesetzter: 	Tel.-Nr.:



		

	 
	
	 

	 
		 
	VERHALTEN BEI UNFÄLLEN, ERSTE HILFE
	NOTRUF 112
	 


ERSTE HILFE
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· Verletzungen sind dem Verantwortlichen im Betrieb zu melden, in das Verbandbuch einzutragen und ggf. ist ein Arzt aufzusuchen.
· Auch kleine Wunden sind sachgerecht zu behandeln.


		Ersthelfer:	Tel.-Nr.:

	 

	 
	SACHGERECHTE ENTSORGUNG
	 

	 
	
· [bookmark: _GoBack]PSA zum einmaligen Gebrauch (Feinstaubmaske, Einweg-Overall, flüssigkeitsdichte Schürze, Einweg-Schutzhandschuhe) ist in dicht schließenden Behältern zu entsorgen.

	 


	 
	
	 

	 
		Ort:	Datum:
     	          
	Unterschrift Verantwortlicher:

	Es wird bestätigt, dass die Inhalte dieser Betriebsanweisung mit den betrieblichen Verhältnissen und Erkenntnissen der Gefährdungsbeurteilung übereinstimmen.



		

	 
	
	 



Informationen beispielhaft zusammengestellt von der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) Stand: 08/2023
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